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V E R Z E I C H N I S 

der in den Jahren 1904—1939 entstandenen, zu Lebzeiten des Dichters unveröffentlicht 
gebliebenen Gedichte in der ausgewählten Sammlung „Läuterung": 

Widmung an meine Mutter 
Sankt Wolfgang (1905) 
Troubadour (1905) 
Des Vaters Auge (1906) 
Die tschechische Magd 
Der Dichter I (1909) 
Auf Frühlings Vorposten (1911) 
Lektüre (Jugendgedicht) 
Wandlung (Jugendgedicht) 
Wie du geworden bist (1912) 
Ach, bedeckte die Erde doch 
immer (1912) 
Weiße Rosen (Jugendgedicht) 
Seligkeit (1913) 
Sendung (1914) 
Der Obdachlose (urspr. Der Wohnungslose) 
Krieg (1914) 
Kriegsnot der Seele 
Zu Hause (urspr. Daheim, 1918) 
Brunnenlied des Mädchens (1920) 
Ver creator (1920) 
Verklärung der Not 
Zwiesprache (1921) 

Gott stieß den Menschen aus dem 
Paradies (1923) 
Die Wiese 
Abends 
Du bist der Acker 
Läuterung 
Im Kahn (1924) 
Wenn alle Schlacken fallen (1925) 
Meine schwachen Hände (1926) 
Ich bin nicht arm, ich bin nicht reich (1927) 
Ich wi l l nicht Amt noch Würden (1928) 
Im Erwachen (1929) 
Im Park (1931) 
Das ist die schlimmste Zeit im Jahr (1932) 
Nur dann zu reden . . . (1932) 
Pro domo poetae (1933) 
Es kehrt im Traume das Blühen 
Dir wieder (1935) 
Reise durch Oberösterreich (1937) 
Bekenntnis (1937) 
Warum mit Blumen einen Sarg umgeben 
Setze wie Felsen Dein Wort (1937) 
Verstummte Nachtigall (1939) 

Die Kronretterin — Romanze in 47 Strophen (1935). 
lAnm.: Mit Ausnahme des Gedichtes „Die tschechische Magd" und der Romanze „Die 

Kronretterin" sind alle hier angeführten Gedichte in dem posthum hrsg. Sammelband: 
Oskar Jellinek, Gedichte und kleine Erzählungen (1952) abgedruckt.] 

V E R Z E I C H N I S 

der unter dem Titel „Läuterung" zusammengefaßten ausgewählten Gedichte O. J.s aus den 
Jahren 1904—1939, die einzeln in verschiedenen Zeitungen und Zeitschriften veröffentlicht 

worden sind: 

Liedland (1904), Mährisch Trübauer Wochenblatt, Sommer 1907 
Für mich hin (1905), „Erdgeist", W i e n . . . (bei einem Preisausschreiben für Lyrik deutsch-

österr. Hochschüler ausgezeichnet) 

155 



An Kleists Prinzen von Homburg (1905), „Die Zeit", Wien, Nov. 1911 
Der kleine Page (1906), „Jugend", München . . . 
Frühlings Erwachen (1908), „Die Fackel", Wien, 22. 5. 1908 
Ein Vorfrühling (1910), Oesterr. Illustrierte Zeitung, W i e n . . . 
Liebe (1912), „Tag", Wien, am 1. Weihnachtstag 1928 (vorher verstümmelt in der „Wuge" 

abgedruckt) 
An die dienende Gelieble (1912), Arbeiter-Zeitung, Wien, 10. 7. 1921 
Lied der Geliebten (1913), Oesterreich. Volkszeitung, 25. 12. 1918 
Der erblindete Richter (1915), Bohemia, Prag, 31. 3. 1915, ferner in der Allgemeinen österr. 

Gerichlszeilung 
Straßenbieguhg (1915), Bohemia, Prag, 1916 
Die Gesegnete (1918), Die Wage, Wien, 24. 11. 1923 
Wienerinnen (1919), Leipziger Volkszeitung, 3. 5. 1921 (Erstabdruck), Arbeiter-Zeitung, Wien, 

7. 2. 1926 (Zweitabdruck), Müttersonderheft der Zeitschrift „Der Fährmann", 5. 1. 1928 
(Drirtabdruck) 

Selbstbildnis (1919), Arbeiter-Zeitung, Wien, 10. 7. 1924 
Dank der Dürftigen an den Mond (1923), Arbeiter-Zeitung, Wien, 8. 7. 1923; Freie Schul-

zeitung, Reichenberg, 4. Vierteljahr 1930 
Schlaflose Stunde (1923), Die Woge, Wien, 2. 2. 1924 
Abschied von der Jugend (1924), Neue Freie Presse, Wien, 25. 12. 1937 
A n eine jung Gebliebene (1923), Neues Wiener Tagblatt, 25. 12. 1937 
Trost des Theaters (1934), Werbeheft des Briinner Deutschen Theaters, September 1934 
Das Lied (1936), Neues Wiener Tagblatt, 31. 5. 1936, Pfingstbeilage 
Hier unten im Dunkel der Erde (1936), Neues Wiener Tagblatt, 25. 12. 1937 
(Anm.: Die Jahreszahl hinter jedem Titel bedeutet das Jahr der Entstehung) 

V E R Z E I C H N I S 

der während des letzten Lebens Jahrzehnts O. J.s (1939—1949) im Exil verfaßten Gedichte: 

Meiner Mutter zum 74. Geburtstag (1939) 
Du fragst, was ich tue? (1940) 
Erster September (1940) 
In einer Anlage am Hudson (1940) 
Schopenhauer lesend (1940) 
Entrückte Zeit (1941) 
Heiliges Irrlicht (1941) — Fragment 
Du mußt alle Stärken überkommen (1942) 
Dichlerswitwen (1943) 
Das Reich der zwölf fachen Ernte (1943) 
Es schlafen in ruhtiefer Kammer (1944) 
Es rührt im Urgrund aller Wesensdinge (1944) 
Verwandlung im Abend (1945) 
Der Dichter II (1945) 
Liebe Freunde! (1945) 
An meinen Garten (1946) 
Es rufen Könige (1946) 
In ein Exemplar des „Burgtheater eines Zwanzigjährigen", gesehen von einem Seclizigjührigen 

(1946) 
A n die Mutter meiner Frau. Zum 85. Geburtstag (1947) 
Nicht allein Worte, behende geschrieben, verbinden die Fernen (1947) 
A n Hedwig (1949) 
Tage kommen und wandeln (1949) — O. J.s letztes Gedicht, verfaßt kurz vor seinem Tode. 
(Anm.: Zu diesen Exilgedichten gesellt sich die im Jahre 1947 in Los Angeles geschriebene 

epische Versdichtung „ R a a e h e r S i l b e r f e i e r " mit dem bezeichnenden Untertitel: 
„Ein österreichisches Landschaftsgedicht, gewidmet aus dem New Yorker Ex i l dem Un> 
verlierbaren der verlorenen Heimat", die zu einem einmaligen Bekennlnisbuch des Dichter« 
O. J . wurde.) 
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V E R Z E I C H N I S 

der Gedichte der Sammlung „Läuterung", die in den Sammelband „Oskar Jellinek — Gedichte 
und kleine Erzählungen" (P. Zsolnay-Verlag, Wien 1952) aufgenommen wurden: 

Widmung an meine Mutter (der Sammlung „Läuterung" vorangestellt) 

E r s t e r T e i l : 

Des Vaters Auge (Etwa 1906) 
Für mich hin (1905) 
Ein Vorfrühling (Jugendgedicht) 
Der kleine Page (Etwa 1906) 
Sankt Wolfgang (1905) 
Auf Friihlings-Vorpostcn (1911) 
Ach, bedeckte die Erde doch immer (Unbetiteltes Gedicht, 1912) 
Troubadour (Etwa 1905) 
An Kleists Prinzen von Homburg (1905) 
Frühlings Erwachen (1903) 
Lektüre (Jugendgedicht) 
Wandlung (Jugendgedicht) 
Weisse Rosen (Jugendgedicht. Spätere Fassung) 
Sendung (1914) 
Du fragst, was ich tue? (Unbetiteltes Gedicht, 1940) 
Abschied von der Jugend (1924) 

Z w e i t e r T e i l : 

An die dienende Geliebte (1912) 
Wie du geworden bist (1912) 
Liebe (Etwa 1913) 
Seligkeit (1913) 
Lied der Geliebten (1913) 
Im Kahn (1924) 
Krieg (1914) 
Strassenbiegung (Etwa 1915) 
Der erblindete Richter (1915) 
Kriegsnot der Seele 
Zu Hause (Etwa 1918) 
Ver creator (1920) 
Die Gesegnete (1918) 
An eine jung Gebliebene (1932) 
An meinen Garten (1946) 
An Hedwig (1949) 
Du bist der Acker 

D r i t t e r T e i l : 
Der Dichter I (Etwa 1909) 
Verklärung der Not 
Brunnenlied des Müdchena (1920) 
Wienerinnen (1919) 
Der Obdachlose (Jugendgedicht) 
Die Wiese 
Im Park (1931) 
Zwiesprache 
Wo zum Fest sich alles rundet. . . (Unbetiteltes Gedicht) 
Abends 
Es rufen Könige (1946) 
Dank der Dürftigen an den Mond (1923) 
Entrückte Zeit (1941) 
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Es schlafen in ruhtiefer Kammer . . . (Unbetiteltes Gedieht, 1944) 
Schlaflose Stunde (1923) 
Läuterung 
Selbstbildnis (1919) 
Nur dann zu reden. . . (1932) 
Ich bin nicht arm, ich bin nicht r e i c h . . . (Unbetiteltes Gedicht, 1927) 
Dank der deutschen Sprache an Kar l Kraus (1934) 
Pro domo poetae (1933) 
Der Dichter hat, was ihm geriet. . . (Unbetiteltes Gedicht) 
Erster September (1940) 
In einer Anlage am Hudson (1940) 
Das ist die schlimmste Zeit im Jahr (Unbetit. Gedicht, 1932) 
Verstummte Nachtigall (1939) 
Tage kommen und wandeln . . . (Unbetit. Gedicht, 1949) 
Verwandlung im Abend (1945) 
Im Erwachen (1929) 
Das Lied (1936) 
Hier unten im Dunkel der Erde (1936) 
Der Dichter II (1945) 
Es sprach: Werde! . . . (Unbetit. Gedicht) 
Es rührt der Urgrund aller Wesensdinge (1944) 
Bekenntnis 
Heiliges Irrlicht. (Unvollendet, 1941) 
Dichtcrewitwen (1943) 

V i e r t e r T e i l : A u s d e m T a g e b u c h 

I 
Gott stieß den Menschen aus dem Paradies (1923) 
Es kehret im Traume das Blühen Dir wieder (1935) 
Wenn das Auge Dir füllt der Widerschein Grünens und Blühen» (1927) 
Von vielem, was ich verstehe (1911) 
Ich wi l l nicht Amt noch Würden (1928) 
Du mußt alle Stärken überkommen (1942) 
Meine schwachen Hände (1926) 
Wenn alle Schlacken fallen (1925) 
Setze wie Felsen Dein Wort (1937) 
Warum mit Blumen einen Sarg umgeben 
(Anm.: Die 10 Gedichte des Abschn. I sind durchweg unbetitelt und jeweils mit dem An­

fangsvers angeführt.) 

II 
A n h a n g 

A n die Mutter meiner Frau. Zum 85. Geburtstag (1947) 
Für ein Geschenk 
Mit einer Puderdose 
Nicht allein Worte, behende geschrieben, verbinden die Fernen! (1947) 
Liebe Freunde (1945) 
Widmung in das Goethe-Enkel-Buch 
Einem Humoristen in eines meiner Bücher 
In ein Exemplar des „Burgtheater eines Zwanzigjährigen", gesehen von einem Sechzig­

jährigen 
In memoriam Josef Kainz 
Reise durch Oberösterreich (1937) 
Hölderlin lesend 
Schopenhauer lesend (1940) 
Meiner Mutter zum 74. Geburtstag (S. 193 bis 268) 

158 



R a a c h e r S i l b e r f e i e r (S. 269—331) 
Ein österreichisches Landschaftsgedicht, gewidmet aus dem New Yorker Ex i l dem Unverlier­
baren der verlorenen Heimat. 

V E R Z E I C H N I S 

der in Buchform erschienenen epischen Werke Oskar Jellineks: 

„Das Burgtheater eines Zwanzigjährigen", Verlagsbuchhandlung Carl Conegen/Ernst Stülp­
nagel, Wien 1907. 
„Der Bauernrichter". Novelle. Verlag Koehler & Amelang, Leipzig 1925. 
„Die Mutter der Neun". Novelle. P. Zsolnay-Verlag, Berlin/Wien/Leipzig 1926, 2. Auflage 
1931. 
„Der Sohn". Erzählung. P . Zsolnay-Verlag Berlin/Wieu/Leipzig 1928. 
„Das ganze Dorf war in Aufruhr". Novellen. P. Zsolnay-Verlag 1930. (Dieser Novellenband 
enthält folgende drei Novellen: 1. Der Bauernrichler, 2. Valnocha, der Koch, 3. Hankas 
Hochzeit.) 
„Die Seherin von Daroschitz". Novelle. P. Zsolnay-Verlag 1933. 
„Die Geistes- und Lebenstragödie der Enkel Goethes. E in gesprochenes Buch". Verlag Oprecht, 
Zürich 1938. 
„Oskar Jellinek, Gesammelte Novellen". Mit einer Einführung von Franz Kar l Ginzkcy. 
P. Zsolnay-Verlag, Wien 1950. 
(Dieser Samraclband enthält die folgenden sieben Novellen: 1. Der Bauernrichter, 2. Die 
Mutter der Neun, 3. Der Sohn, 4. Valnocha, der Koch, 5. Die Seherin von Daroschitz, 6. Han­
kas Hochzeit, 7. Der Freigesprochene. (S. 27—378) 
„Oskar Jellinek, Gedichte und kleine Erzählungen". Mit einem Nachwort von Richard Thie-
berger. P. Zsolnay-Verlag, Wien 1952. 
(Dieser Band enthält außer den Gedichten folgende kleinen Erzählungen und Legenden 
O. J.s: 
Erster Te i l : Die Geburt Homers — Der junge Piaton sucht die Götter auf — Leukhippos — 

Zuchthauslegende — Die Verwandlung des Paradieses — Der Engel des fünften Gebotes --• 
Schwester Amadea. 

Zweiter T e i l : Goethe-Denkmal — Begnadigung — Der Schauspieler — Menschenfreundliche 
Erzählung — Aus dem Roman „Hans Hoffenreich". 

Dritter T e i l : Erlebnisse eines Hauslehrers — Der letzte Sommer in Österreich. (S. 9—191) 

V E R Z E I C H N I S 

der in Zeitungen und Zeitschriften veröffentlichten epischen Werke Oskar Jellineks: 

„Ihr Name". Novellistische Skizze — Mähr. Trübauer Wochenblatt, Sommer 1907. 
„Hans Hoffenreich". Romanfragment — Die Wage, Wien, 7. 10. 1922 und 12. 5. 1923. (Jede 
Nummer enthält je 2 Kapitel u. zw.: 1. „Der Ursprung" und „Die Lehrerin", 2. „Andacht 
vor meiner Kindheit" und „Das Eis".) 
„Die Lehrerin" — Jahrbuch 1927 des Zsolnay Verlags. Nachdruck i n : Bernhard Altmann 
Magazin, Jg. 2, Nr. 5, Mai 1929. 
„Die Sünderin". Novellistische Skizze — Oslerbeilage zum Neuen Wiener Tagblatt, 14. 4. 
1925. Nachdruck i n : Mähr. Ostrauer Morgenzeitung, 7. 5. 1925. 
„Der Bauernrichter". Novelle, Erstdruck im April/Mai-Heft 1925 der Velhagen & Klasingn 
Monatshefte. 
„Leukhippos" — Neues Wiener Tagblatt, 2. 7. 1925. 
„Die Mutter der Neun" — Arbeiter-Zeitung, Wien, November 1926. 
„Schwester Amadea" — Weihnachtsbeilage der Neuen Freien Presse, 25. 12. 1927. 
„Begnadigung" — Feslbeilage der Arbeiter-Zeitung, Wien, 8. 4. 1928. 
„Zuchthauslegende" — Neue Freie Presse, 25. 12. 1928. 
„Mater Dolorosa (Bruchstück aus der Novelle „Der Sohn") — Prager Tagblatt, 25. 12. 
1928. 
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„Der Sohn". Novelle — Nachdruck in der Zeitschrift „Menorah" (Jüdisches Familienblatt 
für Wissenschaft, Kunst und Literatur), Mai/Juni-Heft, Jg. 7, 1929, Wien/Berlin; ferner i n : 
Jahrbuch 1929 des Zsolnay Verlags. 
„Die Verwandlung des Paradieses" — Neue Freie Presse, 1. 1. 1930. 
„Erlebnisse eines Hauslehrers" — Bunte Woche, Wien, 5. 2. 1933. 
J u d i t h " (Bruchstück aus der Novelle „Die Seherin von Daroschitz") — Prager Presse, 
1. 9. 1933. 
„Valnocha, der Koch". Novelle — Deutsche Rundschau, Berlin, Februar-Heft 1930. 
„Wlasta" (Probe aus der Novelle „Der Bauernrichter") — Prager PresBe 1933. 
„Goethe-Denkmal" — N . F. P. (Beilage „Zu Ehren Goethes"), 20. 3. 1932. 
„Der Schauspieler" — Sonntagsbeilage des Brünner „Tagesboten", 17. 3. 1935 und zugleich — 
Neues Preßburger Tagblatt. 
„Die Geburt Homers" — Neues Wiener Tagblatt, 25. 12. 1935. Nachdruck im Brünner „Ta­
gesboten", 25. 10. 1936. 
„Der Engel des fünften Gebotes" — Sonntagsbeilage der N . F. P., 6. 6. 1937. 

V E R Z E I C H N I S 

der in fremde Sprachen übersetzten Novellen und Erzählungen O. J.s: 

„Der Bauernrichter" erschien in folgenden Sprachen: 
1. in tschechischer Sprache (Uebersetzer Oskar Donath) u. d. T. „Selsky soudce" in 10 Fort­
setzungen der Tageszeitung Lidove noviny, 12. bis 23. Februar 1927; 
2. in französischer Sprache (Uebersetzer Robert Lorette) u. d. T. „Le juge des paysans" in 
der Novellensammlung ,Les oeuvres libres', recueil litteraire mensuel ne publiant que 
de l'inedit, N<> 100, Octobre 1929; 
3. in englischer Sprache (Uebersetzer Evelyn G. Stamper u. E. N . Hodgson) u. d. T. „The 
peasant judge" im Sammelband ,Uproar i n the village', hrsg. von Thornlon Butlerworth, 
London, Oct. 1932; 
4. in einer anglo-amerikanischen Ausgabe des Novellenbandes „Uproar in the village", 
translated by Evelyn G. Stamper and E. N . Hodgson, decorated by William Siegel. Robert 
M . Mc Bride & Company, New York 1933; 
5. in dänischer Sprache (unvollständig) u. d. T. „Dommeren" in der 1. u. 2. Januar-Num­
mer 1933 der Kopenhagener Zeitschrift ,Week-end' (Et nyt moderne Magasin, hrsg. u. redig. 
von Will iam Jensen. 

„Valnocha, der Koch" und „Hankas Hochzeit" erschienen in der oben sub 3. und sub 4. er­
wähnten englischen und anglo-amerikanischen Ausgabe des Novellenbandes „Uproar in the 
village". 

„Die Mutter der Neun" erfuhr eine doppelte Uebertragung ins Holländische: 1. von Oswaldi 
(= Johann Haus) u. d. T. „Moeder van de neqen" u. erschien in Fortsetzungen im ,Haag-
schen Courant', November 1934; 2. von Arthur van Dijke u. d. T. „Moeder von neqen 
zonen", Omslageekening en illustraties van Adolf Blitz. Uitgeverij ,Het Boekengilde' 
(Boekenvrienden Solidariteit), Hilversum, Mai 1935. 

(Anm.: „Die Mutter der Neun" wurde im Holländischen auch als „Hoorspel naar het boek 
van Oskar Jellinek von Klaas Smelik" vom Sender Hilversum II. zu Weihnachten 1936 
gebracht.) 

Im Holländischen erschienen ferner auch die sechs nachfolgenden kleinen Erzählungen, bzw. 
Legenden von O. J . : 

1. „Schwester Amadea" u. d. T. „Zuster Amadea" in der Februar-Nummer 1931 der 
Zeitschrift „Nova", Amsterdam. 

2. „Zuchthauslegende" u. d. T. „Gevangenislegende" in „De Hollandsche Revue", 
Nr. 10, 15. 5. 1931, Haag. 

3. „Begnadigung" u. d. T. „Gratie" in „Het Vaderland", 26. 6. 1932. 
4. „Verwandlung des Paradieses" u. d. T. „Hoe het Paradijs Veranderde" in „Letterkundige 

Bijblad van de Haagsche Courant", 22. 8. 1934. 
5. „Der Schauspieler" u. d. T. „De Toonspeler" in „Het Vaderland", 25. 1. 1935. 
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Kaory » . l a a a a l n i t z 
3 . laoaera Avaaua 

i*a Aagala i 5 , 3 * l t f « r o l » 
' J . 3 . A . 2*. Üktabar l'Ar 

Sa&r gaahrtar Barr f r * " •»«»er, 

Xa S»u»a M l aar 3oaw*a,;ari .i ätittig und i a ai^aaaa 
üaaaa a r f u a l l a i«a 4 i« t r a u r i g » f f l i e ü t , 31* van 0«k»r « a l l i o a k « 
S i o » 4 a « i d » o «u baoaa&riaht igaa. 

2r war «i*n dar TuacSt* *»j.a*a Laidat**, d>» l aa vor 
atws »«h* itoaataa *uä* d»a Cpars t ioaa t iaah . zw*ag s s i eh t b w a a i t . D i * 
b*a*G£»ti£*t*d* 3ca*a*c'na dau^at* «r » ! • »*kuada*r» pa*t«p*r*t .iy* 
Sr««h«inur i£ , »r« daran i a h a b u « ^ ar r.ie'at «. •• Au£»ßbl i«k z w a i f a i t * . 
<i» z u » a r » i « h t l i o h «r » « i a » r •*a»»«ng »otg«g«»»*h« jjaat dar«u« s « r v » r , 
ia»» ar ' » t r i ko:^-t«r.io fruajtj&'ar « in« S u r « p s r » i « * gtflmai a * t t » . 

As 12. Cktabar d i» 3sßw»a<saa a i l o s a a l l o a i a 
I w i ü i t l « » l g k » i t u»b«r usd vsa ii» zaaata »b«n<Utua<i» aaaluaaar ta a r , 
» o r i 3 i « r i £ , hir.uabar, 

l oa raaena Ihftas, •»; 3 i a »» r*gti uad a k t i v * 
A n t e i l «a » a i i w r l i t a r * r i « « i * a t i F * r * o * a l i c ' a k « i t t * /• . -*r. .- « , nic'at* 

* ti «ew. • t. • a i t z u t a i l a a , » z w a i f * i l ö * zua : . » . • M a u . . . *. 
d«ut** 'n*pr»ehi£«n l , * v * l l i i t i k z » « h l t , sl»« 3 ;* » a a r , v a r a u t l i s a , a ioa t 
wiaian duarf tan , i » t , d»»« Z*aln«y »ar jeurzaa J a l l i n a k » l a t z t a 3en»apfua4 
•rwarb*a Hat . *£)*r Fr*i , ;*»proca•r*• , , - w i * ja d i * a*)iat*a *ain*r 2rz»*alu.-;-
gan auf « a a h r i * e h - « s h l * a i « « h * a *»d*n »pi«l*r.d - wird aafao^« aaacaataa 
J»nr** va r aa f f an t l i an t ward»». 3*in*n *n 1 i t * r * r t»en*a l o a t b a r k » i t a a 
ra iaaao Naaalaa* kannaa ä i a j» aalfcat u b*» t*n ; ar nar r t dar ä r « - " ! l i a » » » a S j . 

M i t i a a ... . • l«a aaiiuto lvan^at l a aa r i ^aa , i i * b » t « a und 
baatao Fraund .-r . : - «*r.!-. » u , a«a*in»*a , d*« ^a r t an ra i saa Beliywaad 
dur«RW»nd*l',*a, l i a b t a ar aa , Va r^ l a i eaa a i t dar o a a i * r r * x j a i * « a * n 
t*ad«ahaft anzua t a l l an , i*r*n ä r i a n * r u r ^ i b i l d i a a a ia v * r l i * » * . X™ U a i a r -
t i t a l « l a a r uavaroaf fas t ; i aa t ga t l l abaaan Arfcait (*A*»or.ar J l i s a r f a i a r / 
rcannta «r d»n Ä aa»aa #adatikatikaaplax *d<** Uavar i i a rba ra dar v a r i o r a c a ß 
Ha iaa t " . 

D»* i f a r l i a rba ra da» mir uovarioranai) 0»k«r j a i l i n a k atsar. 
wir aa 17, Cktabar as S « l l / * » a d a r STriadaaf zur awi^ao Ävaa ^ « b « t U t . S t i B 
» r a b wi rd van d*n Zwaijaa a ina» »»auaahaa» u » b a r * « s « t t » t . Kr a*tta ksm*r 
£*rn untar lauatan ^ a r a a t a » . 

3» ian 3 i a harz l ie ' a ^ a g r u a « « t » 9 

Brief vom 24. 10. 1949 aus Los Angeles, in dem dem Verfasser das Hinscheiden des Dichters 
Oskar Jellinek von dessen Schwager Heinz Tscheinitz mitgeteilt wird 



Opis of ic ia ln ibo » a s n a a u . 

County of Los Angeles 
BeoartaaeBt of County Recorder, 
Los Angeles 12, Cal i forn ia 

County Reeorda # 13669 

Oscar J e l l i n e k died 9.k0 PK Oetober 12, 19^9, aged 63 
born Jan, 22, 1886, Auatria, ÜS c l t l*en 

Morried to Hedwig Jel l inek 
writer of novels 

father Edmund Je iinelc, mothar Leontino Bachrlch 
ac-urce of inforaation J Valerie E . T s c h e l n i t » 
place of death : 1255 No. Gardaer S t r , Weist Hollywood 
cause of deatb t Cathexla, Gaetrlc Cancer , 6 aonth 

Operation : Maren 14, 1949 Cancer of stomach with aetastaais in liTer» 
and peritonesions 

treataeat froa Dec. 21, 1948 unt i l last saw deceased on Oct. 12, 49 , 
physician's u u eert i f i cat ion Fred F . aieeenfeld KD, 1052 W 6 t h S tr . Loa 
creaatioa Oct. 14, 1949 Angeles 

funeral director : Glasband Mortuary, Los Angeles chapel 
901 W. Washington, Loa Angeles, Phone ?<*9 1231 

then to 1 Hollywood oemorlal Park Ceaetery, 6000 Santa Monica Blvd, phone 
LAQ 1181 

relocated to Beth 0 1 a » Caaatery i n Hollywood, 900 N. Qower Str . 
phone HO 9-2522 

Offizieller County (Death) Recortl aus Los Angeles 12, California 



6. „Die Geburt Homers" u. d. T. „De Geboorte van Homerus" in „Letterkundige 
Bijblad van de Haagsche Courant, 8. 1. 1936 (Anm.: Die 
letztgenannte Erzählung wurde von Richard Thieberger auch 
ins Französische übertragen und erschien am 1. 3. 1937 
u. d. T. „La naissance d'Homere" in „Le Thyrae", Revue 
d'Art et de Litterature, Nr. 3, Bruxelles. 

V E R Z E I C H N I S 

der dramatischen Schöpfungen Oskar Jellineks: 

1. Die Kindesmörderin — Drama in einem Akt (1911) 
2. Die Richterin — Tragödie in drei Akten (1918) 
3. Komödianten über Di r ! •— Komödie in einem Akt (1919) 
4. Der Aepfeldieb — Komödie in einem Akt, z. T. in Versen (1920) 
5. Der Wald von Liebensam — Drama in drei Akten (1921) 
6. Königin Not — Schauspiel in einem Akt (1922) 
7. Richter Peterfeuer — Trauerspiel in fünf Akten (Justiztragödie) 1924 
(Anm.: Die vorwiegend aus dem Jahrzehnt 1914—1924 stammenden Dramen O. J.s 6ind 

[ausgenommen die „Komödianten über Di r !" , die in der Sonntagsbeilage des Brünner 
,Tagesboten' vom 7. 5. und 14. 5. 1922 erschienen sind] weder veröffentlicht noch auf­
geführt worden. In J.s Tagebüchern finden sich noch etliche weitere dramatische Pläne, 
meist zu Tragödien [z. B . „Die Verlassenen", 1910, „Freinacht", 1919, „Der 24. Septem­
ber", 1919, u. a.], die jedoch nicht realisiert worden sind.) 

V E R Z E I C H N I S 

der Rundfunk- und Fernsehsendungen, bzw. Hörspiel- und Filmbearbeitungen 
nach O. Jellineks Vorlagen: 

1. 8. 3. 1931 • Oesterr. Rundfunk, Wien: 5 Gedichte J.s (Bildnis des Dichters — A n die 
dienende Geliebte — Schlaflose Stunde — Wienerinnen — Dank der Dürf­
tigen an den Mond) und die Erzählung „Zuchthauslegende" — eingeleitet 
von Dr. Hans Prager. und Dr. Erwin Rieger. 

2. 12. 3. 1932 - Rundfunksender Berlin, Deutsche Welle: „Hankas Hochzeit", gesprochen 
von Berta Grossbard. 

3. 11. 4. 1932 - Rundfunksender Königsberg: „Hankas Hochzeit", gesprochen von Berta 
Grossbard. 

4. 17. 9. 1933 - Oesterr. Rundfunk, Wien: J.s Gedicht „Die Gesegnete", gesprochen von 
Ludwig Unger im Rahmen des Zyklus ,Die Gezeiten des Tages'. 

5. 23. 12. 1936 Rundfunksender Hilversum II. (V. A . R. A . ) : „Moeder van neqen zonen" 
in holländ. Hörspielfassung von Klaas Smelik. 

6. 17. 1. 1937 Rundfunksender Bruxelles: „La naissance d'Homere" in französ. Hörspiel­
fassung von Richard Thieberger. 

7. 30. 1. 1937 - Rundfunksender Prag: „Der Bauernrichter" in der Hörspielbearbeitung 
von Martin Costa. 

8. 17. 11. 1937 - Eiffelturm-Sender Paris: „La naissance d'Homere" in der französ. Hörspiel­
fassung Rieh. Thiebergers. 

9. 24. 4. 1962 - Oesterreichischer Fernsehfunk: „Valnocha, der Koch" in der Bearbeitung 
von Martin Costa und Erich Neuberg. (Vgl. Radio Oesterreich, Wien, H . 17, 
21. 4. 1962). 

10. 1963 - Amerikanischer Fi lm „The Neighbour's Wife", gedreht von Hugo Haas nach 
O. J.s Novelle „Der Bauemrichter" (Vgl. hierzu Divadelni noviny, VI . roc., 
c. 23, 29. 5. 1963). 
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V E R Z E I C H N I S 

der bedeutenderen Vortrags- und Leseabende, an denen 0. J. mit seinen eigenen Schöpfungen 
auftrat oder wo Proben seines Schaffens von anderen gebracht wurden: 

1. März 1906 - Vortrag über „Otto Erich Hartleben" im Brünner Volksbildungsverein. 
2. 20. 11. 1910 - Vortrag über „Oesterreichs Dichter und das Leben" im Wiener Volks­

bildungsverein. 
3. 21. 11. 1911 - Gedenkrede „Zur 100. Wiederkehr von Heinrich Kleists Todestag", gehalten 

in der Wiener „Urania". 
4. 24. 3. 1926 - Vorlesung der Novelle „Der Bauernrichter" im Wiener Volksheim. 
5. 15. 12. 1926 - Vorlesung der „Mutter der Neun" im Wiener Volksheim. 
6. 12. 11. 1929 - Vorlesung der „Mutter der Neun" in Wien, Ottakring (Fachgruppe für 

Literatur). 
7. 26. 2. 1930 - Vorlesung der Novelle „Valnocha, der Koch" nebst Vortrag der folgenden 

Gedichte: A n die dienende Geliebte — Wienerinnen — Liebe — Die Ge­
segnete — Dank der Dürftigen an den Mond — A n meine Mutter — in der 
Volkshochschule Brünn. 

8. 19. 12. 1930 - Vorlesung des „Valnocha, der Koch" im Wiener Volksheim. 
9. 28. 3. 1935 - Vortrag des Gedichtes „Pro domo poetae" und Vorlesung der Erzählungen 

„Der Schauspieler" u. „Zuchthauslegende" an der Volkshochschule Leopold­
stadl. 

10. Okt. 1935 - Vortrag des Gedichtes „An die dienende Geliebte" im Rahmen des Lyrik­
abends ,Die innere Landschaft' an der Volkshochschule Leopoldsladt, ge­
sprochen von Traute Jacobowitsch. 

11. 28. 1. 1936 - Vorlesung der „Seherin von Daroschitz" in der ,Women International Zio-
nist Organisation', Wien, eingeleitet von Paul Neumann. 

12. 7. 2. 1936 - Vorlesung der „Geistes- und Lebenstragödie der Enkel Goethes" an der 
Volkshochschule in Brünn. 

13. 6. 4. 1936 - Vorlesung der „Zuchthauslegende" im Wiener Beethovensaal im Rahmen 
des Vortragsabends „Dichtung der Zeit", gesprochen von Hilde Weinberger. 

14. 13. 2. 1937 - Vorlesung der „Geistes- und Lebenstragödie der Enkel Coethes" im Wiener 
Goethe-Verein. 

15. 19. 2. 1937 - Vorlesung der „Geistes- und Lebenstragödie der Enkel Goethes" im Wiener 
Volksheim (am Ludo-Hartmann-Platz). 

16. 8. 3. 1937 - Dieselbe Vorlesung im Wissenschaftlichen Klub, Wien. 
17. 10. 12. 1937 - Vortrag der Romanze „Die Kronretterin" sowie der Erzählungen: Begna­

digung — Die Geburt Homers — Der Engel des fünften Gebotes — in der 
Wiener „Urania". 

18. 21. 1. 1938 - Vortrag des Gedichtes „Hier unten im Dunkel der Erde", gesprochen von 
Maria West im Zyklus „Neue Verse aus Oesterreich" an der Wiener Volks­
hochschule, Ludo-Hartmann-Platz. 

19. . . . 1938 - Vorlesung der „Mutter der Neun" in der Lessing-Schule zu Berlin. 
20. . . . 1941 - Vortrag über Goethes Enkel im Verein der College-Deutschlehrer in New 

York City. 

(Anin.: Während seiner Intemierungszeit im Camp Villemalard in Frankreich veranstaltete 
O. J. für seine Leidensgenossen im September/November 1939 einen Goethe-, einen Homer-
und einen Shakespeare-Abend und las ihnen daneben elf Abende hindurch aus seinen 
Werken.) 
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